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Zuſchrifft. a

Hochgeachte / Wol ⸗Edelge¬
bohꝛne / Geſtrenge / From̃c /
Ebren⸗ und Nothoeſte /
Fuͤrnehme/ Fuͤrſichtige un
Wol⸗weiſe / Inſonders re¬

pective Gnaͤdige / auch
Hochgeachte und Hochge¬

Ehrte Herzen ;

dc dem vor ungefahr vier

und zwantzig Jahren / bey
N 1 dgmahlen gehabter muͤßiger

5 8 959 ſech e 7150w girde ſich in Mir gereget in

unge Vaerlündiſher Geſchcht Be¬
ſchreibungMich zuüben / und aus dene ;
8 09 was



Zuſchrifft .

was ſich bey vilen Scribenten und in ge¬

ſchriebnẽ Gehalteren zerſtreuet fande einen

etwann nultzlichen Vorꝛath zuſammen zu¬

leſen / hab Ich aller Orthen ſo Reiche Quel¬

a 5

en angetroffen / das dieſe Arbeit Mir un¬

ter der Hand unvermerckt zu einem ſolchen
Wachßthum komen / daß bey Fortſetzung
deſſen was Ich einmahlen angefangen hat¬

te /das gantze Werck endtlich zur Groſſe von
faſt drey Folianten gelanget . Gleichwie mm

alles Nieuwe bald ſeine Liebhaber findet /
alſo hat ſolche nach der Jahr Zeit eingeriich¬

tete /und / wie Ich kecklich ſagen darff /auß

allen ſo geſchriebnen als auch getruckten

Authoren / die Ich immer finden konnen /
auch den Actis Publicis ſelbs in eins gebrach¬

te Gemein⸗Eidtgnoͤßiſche Geſchicht⸗Ver¬
faſſung dieſes unverdiente Glück gehabt /

daß wider mein Vermuthen hie und dort

Abſchrifſten darvon gemachet / Ich auch

endtlich von guten Freuͤnden fleißigſt er¬

ſucht worden / daß Ich dieſes groſſe Werck /

welches nachzuſchreiben vil Zeit und Coſten

erforderte / in einen engeren Begriff zuſa¬

men ziehen wolte / damit es deſto fliglicher

gemein gemachet werden konte . Dieſem
Anſuchen nun hab Ich gerne Platz gegebenun
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Zuſchrifft.
3

und hiernaͤchſt auch das Kleinere Werck
biß auf vergangnen Herbſt in ſolchem
Stand gelaſſen / da auf vilfaͤltiges Anhalten
Geſchicht⸗ liebenderMit⸗Burgeren die
Sach ſich endtlich dahin geſchicket / daß nach

eingeholter Bewilligung Meiner gnadig¬
ſten Obrigkeit daſſelbe zum offentlichen

Truck verfertiget worden : Warbey Ich
zwahren offenhertzig geſtehe / daß Ich der¬
gleichen in dem fruͤhzeitigen Bluſt Meiner
Jahren zuſamengeſchriebne Arbeit des of¬
fenbahren Tag⸗Liechts memahlen wuͤrdig
leſchätzt haͤtte / ſonderlich weilen Ich nicht
eit hatte dieandere Hand daran zulegen/

onder alles in dem Stand laſſen muͤßte wie

es mir erſtmahls in die Feder gefallen war /
wan nicht Meiner guten Freunden liebko¬

endes Anhalten und gefaſſte Hofnung daß
es nicht ohne Nutzen ablauffen werde mich
zuletzt ulberwunden hette . In dem ich aber
mit mir ſelhs ſorgfaͤltig zu Rath gienge /
wem ich dieſes Werck / gemeinem Brauch
nach / zuſchreiden / und unter was fuͤr el¬

ein Schirm Ich daſſelbe wider die Tadel¬ſuchtige Welt ſicher ſtellen mochte /hab Ichkeinen ſtaͤrckeren Schutz / meiner ſonſt
ſchlechtfuͤgen Arbeit Credit und Anſehen

ij bey¬



Zuſchrifft .

beyzubringen / außzufinden gewußt als bey
E. Gn : Ehr . Wht: und Herꝛl. und zwaren

eines theils für die von meiner Lands⸗Vaͤt¬
terlichen Obrigkeit von Jugend an ohne

Ver dienſt auf mich gefloſſene hohe Gnaden

und aufgetragene nidere und hohe Ehren¬
Stellen / wie nicht weniger vor die von den

vornemſten Stands ⸗Gliederen übriger

Lobl . Staͤtten bey villen Anlaͤſſen meiner

Wenigkeit bezeugte ſonderbahre Gunſt¬

Gewogenheit eine hoͤchſt⸗verpflichtete im¬

mer waͤhrende Danck⸗Saͤule dannt aufzu¬
richten / anders Theils aber weil ich darfuͤr
hielte / es wurde nicht unbillich ſeyn / daß
dieſes Hiſtoriſche Werck eben denen jenigen
Lobl Staͤnden zugeſchrieben wurde / deren

eigne ſo wohl als Ihrer dapferen Vorfah¬
en herꝛliche Thaten darinn die groͤſteFi¬

gur machen . Memmet es deßwegen /Gnaͤ¬
dige / Hochgeachte und Hochgeehrte Her
ren / mit eben ſo gnaͤdiger und hochgeneig¬
ter Wol meinung an / als mit ehrerbiethi¬
gem Reſpeet esEuch aufgetragen wird un

haltet Euch verfiehert / daß die gonſtigeEm¬
pfahung / ſo Ihr dieſenErſtiingen meiner

Jugend gedeyen taſſet / mir zu einem ſtar¬

cen Trieb dienen werde die ſehwachen
Kraͤff¬
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Aiauſchrifft .
Kraͤfften meines Talents in Außarbeitung
dergleichen Materi forters nach Moͤglich¬
keit anzuſpannen : Inzwuͤſchen aber bit¬
te ich den Grund⸗Guͤtigen GOTT / daß
Er bey E En Ehe

ver wornen Welt¬
rſZeiten Er : Gn: Ehrſ. Wht : und Herz .

mit Krafft auß der Hohe gnaͤdigſt anziehen
wolle / damit unter dero geſegneter Re¬
gierung noch weiters und biß an das Ende
aller Tagen in Unſerem werthen Vatter¬
land Friede / Einigkeit und gutes Ver¬
trauwen blühen/ und die ſo theur erſtrebte
Freyheit biß auf die ſpathe 9 dachkoͤmling¬
ſchafft fortgepflantzet werden möge : Mit
welchem Wunſch ich es ende / und naͤchſt
Anbefehlung zu dero hoch⸗ſchaͤtzbahren
Gnaden und Gunſt⸗Gewogenheit mich
mit gehorſamſten Reſpect nenne .

E : Gn : Ehrſ : Wht : und Her !

Zurich den Aprilis anno 169 0.

DemuͤhtigErgebneſter

Johann Heinrich Rahn .
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